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Infektionen durch Bakterien und Viren ge-
raten immer mehr in das öff entliche Inter-

esse. Besonders problematisch sind Infektio-
nen mit Bakterien, bei denen herkömmliche 
Antibiotika nicht mehr greifen, weil diese 
Bakterien resistent geworden sind. 
Es stellt sich somit die Frage, wie man sich 
privat, aber auch in der Öff entlichkeit und 
ganz besonders bei medizinischen Behand-
lungen in Arztpraxen und Krankenhäusern 
schützen kann.

Handkontakt häufi gster Übertragungsweg  

In einer Arztpraxis wird immer davon ausge-
gangen, dass sich bei jedem Keime an den 
Händen befi nden. Dies betriff t alleine schon 
die normale Keimfl ora unserer Haut. Daher 
haben wir in unserer OP-Praxis zur Regel 
gemacht, dass sich die Ärzte und unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter ständig die 
Hände desinfi zieren. 
Gemessen wird der Erfolg dieser Maßnahme 
beispielsweis an dem jährlichen Verbrauch 
des Händedesinfektionsmittels. 
Wundinfektionen nach Operationen werden 

sich nie gänzlich vermeiden lassen. 
Nachweislich sind die Infektionsraten in 
Deutschland bei ambulanten Operationen, 
wie sie auch bei uns durchgeführt werden, 
verschwindend gering. 
Das Entstehen dieser Wundinfektionen 
hängt von zahlreichen Faktoren ab. Alter, 
Abwehrlage, Ernährungs- und Gesundheits-
zustand des Patienten sind Größen, die eine 
wesentliche Rolle spielen, aber oftmals nicht 

Hygiene in der ambulanten OP-Praxis
zu beeinfl ussen sind.
Unser Hygienemanage-
ment konzentriert sich 
deshalb auf das von 
uns zur Sicherheit des 
Patienten beeinfl ussba-
re Umfeld. 
So gibt unser Hygie-
neplan geregelte Ar-
beitsanweisungen zur 
Händedesinfektion, zu 
Verbandswechseln, der 
Aufbereitung der OP-
Instrumente und des sicheren Ablaufes der 
Operation selber.
Hier erfüllen wir in unserem neuen OP-Trakt 
mit zwei modern ausgestatten OP-Säalen 
die aktuellen Standards.
Diese umfangreichen Managementaufga-
ben sind Teil unseres Praxis- und Qualitäts-
managements und werden bei uns von ei-
nem ständig geschulten Hygiene-Team um 
Dr. Neglein als Hygiene-beauftragten Arzt 
mit fünf Hygiene-beauftragten medizini-
schen Fachangestellten durchgeführt.
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Mit Schwarzlicht können 
Bakterien sichtbar ge-
macht werden.
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